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Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio »

Fn nh alt : Wien : Türkisch - Neuigkeiten — Vaire uth : Oudinots KorpS — Hof B amb erg : Keu -
riere — Darm stadt — Düsseldorf : Ueberschwemmung — Vom Niederhein — Berlin : Ankunft
des Königs in Petersburg — Paris — Xanto — Madrid : Engl. Gefangene — Washington : Fortge¬
setztes Embargo — Vermischte Nachrichten .

Januar .

O est re i
Wien , .

'
vom 25 .

Dis Ende Decemters waren in der Hauptstadt deS

Osmanischcn Reichs zwar keine neuen gewalthätigen Auf¬
tritte vorzrfallen ; aber unter den Janitscharen herrschte

gleichwohl noch eine dumpfe EäiMng » vorzüglich darüber ,

daß sich die vornehmsten Anhänger von der Parthey des

umgckcmmenen EroZwessyrs , Mustapha Bassa Bairaktar ,

zu Whiza an der Küste des schwarzen Meeres , von der

hohen Pforte unverfclgt , noch immer beisammen aufhiel¬
ten . Darauf wurde der in seine Würde wieder eingesezte
ÄapuLan Bassa , Seid Alp Bassa , zum Seraskier ernannt ,
und mit dem gewöhnlichen Aobelpelze bekleidet, um die

Aufsuchung und Bestrafung jener als Hochverrälher er¬
klärten Flüchtling - zu beginnen ; zugleich sind mehrere
Korps Janitscharen aus der Hauptstadt nach Rumelien bc-

vrdeit worden » — M .n ist zum Theil noch in der Unge¬
wißheit , w e die lezte Revolution von jenen Bafsa ' s , Ay «
ans un ) Dörebey 's werde angesehen werden , welche sich
dem vorigen Greßwrssyr mit besonder» Eidschwüren zur
eifrigen Förderung seiner großen Zwecke verpflichtet haben ,
Inzwischen haben sich gleichwohl schon Tepelcdenly Aly
Basia von Janina , Ibrahim Bassa von Scutari und
Ismail Bassa von Seres < für die jetzige Ordnung der
Dinge und für die Aufrechthaltnng der Ruhe erklärt .

Dir türkischen Bevollmächtigten sind , wie cs heißt ,
Kreits zum , Friedens - Kongreß mit Rußland nach ,

Ducharrst abgegangen , und die Dollmekscher , Fürst Di -
mitrasko Morusi und dessen Substitut Bibika Aefttti '

ihnen dahin gefolgt .

Der Marquis d ' Almenara und der Baron Dedem van :
Geelder , die bisher , jener als Spanischer , dieser als Hol - '

ländischer , Gesandter in Konstantinvpel gestanden , Hadem
diese Stadt verlassrn , um in ihr Vaterland zurükzukehren .

Der Kosaken - Hetman Platon » ist im December Monat
Ku Bucharest angekommen . Er geht mit Niemanden um ,
als mit dem F . N . Fürsten von Prosorowsky ^ Dieser
trug kürzlich dem Schazmcister zu Bukarest auf , den '

Be -

trag der Landes - Cinkünfte und der bestrittrnen Ausgaben :
oder Lieferungen an die ruff . Armee genau vorzulegen ,
auch alle auswärts liegenden Feurag « - Vorräkhe herbei-
führen zu lassen. Uederdieß ist jezt zu Bucharest eine ei¬
gene Kriegskasse für die im Lande befindlichen Russischem
Truppen unter dem Oberkommiffair Buchawsks errichtet ;
und eben demselben sind zur Etablirung eines Militair -
Spitals 20,000 Dukaten von der Krone angewiesen ,
worden :

D e u t s ch l a n dr
^ Baireuth , vom 25 . Januar »

Bekanntlich ist das Oudinotsche Korps aufgelöst : u : die:
einzelnen Kompagnien , auS denen cs bestand , sind - u ih--
ren Regimentern zurükgekehrt . Jezt ist - General Ol - di --

nvt nach Sp anien beordert , um das : Kommando eines »
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Armeekorps vcn drei Divisionen zu übernehmen , welkes

durch Zusammenziehung aller vierten Bataillons gebildet ,
und gegen Zc>,ooo Mann stark werden soll.

Hof . vom 25 . Januar . -

Heute sind die ersten Konscrjbirtcn , die ihren Marsch
über Wesel und Erfurt genommen hatten , hier «ingetros -

scn ; sie gehören zu den, ioZ . und zz Regiment .

Bamberg . vom 23 . Zanuar .

Die hiesige Zeitung enthält folgendes : i ) Dis neulich

aus französischen Blätter » mitgetheilte Nachricht , daß Ruß¬

land Dännemark a ufgefordert habe, die rußische Expedition

gegen das östliche Schweden durch eine andere von däni¬

scher Seite gegen Schweden zu unterstützen , bestätigt sich

jetzt durch direkte Berichte aus dem Norden . Diese lez -

tern fügen hinzu : man bemerke in Koxpenhagen bereits

Anstalten , welche auf diese Expedition Bezug zu haben

scheinen . 2 ) Unter dem Artikel Oestreich : « Der zum

Gcsandtschaftßpvflen an dem hiesigen Hofe bestimmte rus¬

sische Minister ist noch immer nicht angekommen , u . die

Geschäfte werden fortdauernd von dem rußischen StaatS -

rath , Hrn . Baron Anstetten , besorgt. Graf von Totsten ,

vormaliger rußischer Botschafter am französischen Hofe ,

wird diesen Winter mit seiner Familie hier zubringen .

Graf Strsganof , ehemaliger Gesandter am spanischen Hose

ist bereits nach Petersburg zu ' ükgekehrt . Uebrigens be¬

merkt man -fortwährend einen häufigen Äurierwechsel zwi¬

schen dem hiesigen und dem rußischen Hofe . Auch aus

der Türkei sind wieder einige Kuriere hier ringetroffen .

Darmstadt , vom 1 . Februar .

Zn der verflossenen Nacht ist dem großherzvgl . Trup -

penkorps die Ordre crtheilt worden , die Beurlaubten so

wie die Amllerie - « nd Trainknechle « inzubecufen , u . sich

auf den ersten Wink zum Marsch bereit zu halten .

Düsseldorf , vom 27 . ^Januar .

Seit gestern ist das Wasser noch immer am Wachsen .

Die zunächst am Rheine gelegene hiesige Straße stehen

unter Wasser . — Aus Kleve schreibt man vom 25 . fol¬

gendes : « Die Lage der hiesigen Gegenden wird verzwei¬

felt . Die Waal ist noch gar nicht los geworden ; unter

Nymwegen steht das Wasser Häuser hoch ; vor der Stadt

ist blankes Wasser und -gleich oben der Stadt thürmt sich

das fste Eis . Zu Millingen ist die hohe § i- masse über
die Dämme hineingeschosssn . Au Emmerich sicht ma»
nur noch die Dächer der am Rheine liegenden Häuser . —
Vorgestern stand das Eis schon bis Niedermörmtern (Rees
gegenüber) jetzt kann es wohl bis an der Beck seyn . —
Gestern hat cS stark geschneiet ; heute regnet es unauS »
gesetzt und das Wasser strömt in die Häuser . Aus den
tiefer liegenden Umgebungen flüchtet alles auf Schlitten
nach der Stadt . Die Schleuse zu Brien , wo die KirH
mit iZ Häusern ganz weggeschwemmt ist , hat 4 Durch¬
brüche : am Nentgcn , zu Kellen , bei dem Kästet Schmitt¬
hausen und zu Gciet ; ferner sind unter Nymwegen , zu
Pandrren und zu Scvenaer die Dämme durchgebrochen '

durch den Durchbruch unterhalb Nymwegen steht ganz
Masual unter Wasser. Zu Niedermörmter, ist der Damm
gesunken ; man bangt bei neuem Wasser vor einem Durch -

Vruche . Auch der Damm zu Griethausen ist großer
' Gr -

fahr ausgesezt . Das größte Elend wird nun erst kommen ;
d «k8 Wasser wird vom Lande her seine Strömung auf uns

nehmen, wo die Eisschollen ü bis 8 Zoll dick sind . Wer¬

den diese vom Strome fortgewäljt, so ist eS um die Bau¬

ernhütten geschehen.

Vom Nieder - Rhein , vom 26 . Jan .
Seit gestern ist das Wasser des Rheins beträchtlich ge¬

wachsen . Ein Schreiben aus Goch , 2 kleine Stunden

von Kleve, meldet , daß 72 Dorfschasten zwischen der Waal

und Maas überschwennt seyen.

P r e u s s e n.
Berlin , vom 24 . Januar .

Sicheren , direkte aus Petersburg allhier ei
'
ngegangenen

Nachrichten zufolg« , sind des Königs und der Königin

Majestäten am 7 . d . Mittags in erwün -chtem Wohlseyn

daselbst angekommen , und auss Feierlichste empfangen wor¬

den . — Zv,000 Mann Truppen , Infanterie und Kaval¬

lerie waren bei Ihrem Einzug unter den W -ffn, —- Wie

lange der Aufenthalt I . MM . in dieser Hauplstadt dauern

wird , ist nicht bekannt .

Frankreich .

Paris , vom 2y . Januar .

Die Engländer sias endlich im Aug r -olick? , wo sie sich
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emschiffen wollte» , msicht worden . Ausser ihrem Gexäkke ,

ihrer Artillerie und Munition haben wir 6,voc > Mann ,

unter denen sich mehrere ausgezeichnete Offiziere befinden ,

zu Gefangener « « gemacht . (I d . l ' Emp )

In einem andern hiesigen Blatte heißt es : « Man

ve sichert , diesen Morgen sei ein Kourier mit der Nach¬

richt angekommen , daß die Engländer , bevor sie sich ein¬

schifften, einen großen Theil ihrer Armee eingebüßt haben .

Der Herzog von Dalmatien hat ihrer mehrere Tausende

gefangen genommen . Einer ihrer Generale ist getödtet ,
und ein anderer tödtlich verwundet worden . Eine ihter

Divisionen , die sich nicht wieder einschiffen konnte , hak

sich in die Gebürge zerstreut , u . wird bald in unsere Hände

fallen . Bei ihrem übereilten Rückzuge haben die Eng¬
länder ihre gesamte Artillerie und zwei Drittheile ihrer

Pferde verloren . Ein Theil des Korps des Herzogs von
Dalmatien war hinreichend , alle diese beträchtlichen Vor -

lheile zu erringen ." — Se . k . k . Mai . begaben sich ge -
-stern Abend in die Oper . Bei Ihrem Eintritt in den
Saal äußerte sich eine lebhafte Begeisterung ; von allen

Seilen wurde geklatscht , und i,oc >o Stimmen wieder¬

holten den Ausruf : „ Es lebe der Kaiser ! " — S . kai¬

serliche Mas , heißt es in einem Schreiben auS Bayonne ,
reisten in einer ganz einfachen Kalesche, ohne alle Eskorte ,

sogar des Nachts . Dessen ungeachtet wurden Sie allent -

halben erkannt und mit unläugbaren Merkmalen der Liebe

und Ergebenheit ihres Volkes empfangen . — Der nahe

Durchmarsch der französischen Garde ist in Bayonne ange¬
kündigt worden .

Man sagt , eS sey zu Kadix eine Fregatte auS Dera -

Erux ausg - laufen , welche 11 Millionen harte Piaster an
Bv - d hat — Einigen Partikular - Nachrichten aus London
vom 24 . December zufolge , hat Hr . Canning ein Umlauf -
Schreiben an die fremden Minister gesandt , welches in ei¬
nem wenig friedfertigen Tone über die letzten Un « Hand¬
lungen abaefaßt ist. Man findet darin alle jene empö¬
rende Ansprüche Englands auf die See -Herrschaft , welche
den Kommen : gegen es bewaffnen . Ü brigens ist man
sehr b - greriq zu niss . , wer wohl die fremden Mini¬
ster seyn möge, -, welchen dies . S sogenannte Umlanfsch -ei-
bcn zageschui worden ist M .m wia wiss . n, daß H Er
nuig , rei der Erbfnung des Parlaments in London , sia-

sehr heftig gegen Rußland üusgedrükt hat . Dieselben
Briefe versichern , Hr . Canning werde unverzüglich seine
Stelle alS General -Sekretär für die auswärtigen Geschäf¬
ten niede »legen

Die von dem Herzoge von Belluno kürzlich gefangene »
12 ooo Spanier bestehen aus den Trümmern der walls -

schen Garden , der Grenadiere von Andalusien , der Infan¬
terie - Regimenter von Tolosa , Murcia , Burgvs , Kastilien ,
Af . ika, der Königin , Irland , der Freiwilligen von Katalo¬
nien , dann der Kavallerie - Regimenter der Königin , Bonr --
bvn und Krusftanien .

Spanien .
Madrid , vom 17 . Januar .

Heute erwarten wir die von dem Herzog von Belluns
gemachten 12,000 Gefangenen . — Unter den zoo , den
Franzosen in die Hände gefallenen Offizieren befinden sich
«in Feldmarschall und 3 Brigadier «. — Au Lugo , ist man
einem Briefe vom 10 . d. zufolge , gegen die Engländer
äusserst aufgebracht , die daselbst unbeschreiblichen Unfug
getrieben Habs» . Der Bischofs und die Geistlichkeit haben
ihre Stelle nicht verlassen , und scheinen die besten Grsin -

nungen zu hegen . — Alle Positionen um Sarragoffa sind
in unfern Händen . — Die Güter und Besitzungen der
Klöster von HuelgaS , St . Johann von Burgos , St .
Paul , St . Dorothea , dann die Karmeliten von Burgos ,
von St . Ludwig rc . sind zum Verkauf ausgrboten wor¬
den. — In einer von der Munizipalität und der Geist¬
lichkeit zu Valladolid an die Einwohner erlassenen Peokla »
mation , worin sie zur Ruhe und Ordnung aufgefordert
werden , sind folgend« von Sr . k. Majestät vorgeschriebene
Maaßregeln enthalten : „ Das Kloster zu St . Paul da¬
hier , in welchem eine Mordlhat begangen wurde , ist auf¬
gehoben , und alle seine Güter konssiszirt . — Eine jede
Gemeinde , in welcher ein Mord gegen ein ?» Franzose »
begangen wurde , muß eine Ko tribution von 20 » 000 Rea¬
len bezahlen . Wenn der Schuldige mcht ausgeliefert wird ,
müsse -, drei der Vornehmste » dafür haften . — Jever , der
sich eines Verbreckens schuldig nacht , so wie alle Anstif¬
ter des Aufrufs werden festgehalren , und der Ger - chtig-
kr t überliefert , — O e üb« Sparren r bommmen Drang¬
salen können nicht aufhören , wenn nicht aste Einwohner
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sich aufrichtig ihrem Könige Joseph Napoleon I . unter¬

werfen, " Der Justiz » und Polizei - Intendant in der

Provinz Valladelid hat eine ähnliche Proklamation erlasse» .

Holland .
Lant o, . vam 23 . Januar .

Bon Wesel an bis an di« holländisch « Gränz « ist der

Rhein neuerdings mit Eis bedekt, von Stund zu Stunde

steigt daS Wasser z bis 4 Schuhe hoch , und wird die

Eismasse » mit gräßlichem Erlöse unter einander . Die

Communikation zwischen hier und Wesel jist gänzlich un¬

terbrochen . Ich war diesen Vormittag auf dem Damm

zu Vyem , man kann sich keine» Begriff von dem schrek -

lichen Antlik machen , der sich mir darbot . Der Rhein

gleicht einer unzählbaren Menge von Eisgebirgen , und selbst

der Damm ist von . der Flußseite mit fürchterlichen Eis¬

massen belegt , alle Einweher dieser Gegend hatten sich

aus die Anhöhen gerettet ; ich verließ diese Scene des

Greuels , von Jammer und banger Angst für die nahe

Zukunft durchdrungen . Der Damm bei Obermörmter

hat sich gesenkt , die daran stoßende Kirche und Häuser

schweben in der größten Gefahr . Noch hält das Thau -

wetter an , und sollte der Eisgang losgehen , ehe das Was¬

ser beträchtlich gefallen ist, dann ist Alles verloren .

Amerika .
Washington , vom 12 . Dec . -

Der Kongreß hat fast einmüthig die Maasregel des

Embargo auf unbestimmte Zeit fortzusetzen beschlossen.

Die englische Partei ist gänzlich darniedergeschlagen . —

Wir machen schnelle. Fortschritte in den Manufakturen ,
und wenden die Maschinen an , deren man sich in Eurcpa

bedient , um die Arbeit zu veaeinfvchcn . Mehrere Han¬
delsleute widmen diesem neuen Zweige der Industrie ihre

Kapitalien .
Vermischte Nachrichten .

IDie Hoffnungen des Friedens mit England , schreibt

man aus . Hamburg , die schon bisher nur schwach waren ,

sind nunmehr , nach verschiedenen Nachrichten bis weiter

gänzlich , verschwunden . Ob Veränderungen der Sachen in

Englands auch , die äussere Lage der Dinge ändern werde ,

muß . die Folge lehren ^

Carls ruhe , ! An zeige . ! Die Familie Gautier
Mist Gesellschaft zeigt den hohen Herrschaften und dem
verehrungswürdigen Publikum an , daß sie mit ihren Di¬
vertissements im Reite » , im Springen , so wie mit de»
Kunststücken von abgerichteten Hunden und Affen in die¬
ser Woche alle Abende um 6 Uhr in dem kleinen Reit -
Hause Vorstellungen geben werden ; der bisher erhaltene
Beifall ist ihnen Bärge , daß sie sich alle Abende ein zahl¬
reiches Publikum versprechen dürfen . . ^

Alle Tage werden neue Veränderungen von Kunsiffü -
cken gemacht , worüber die täglich . ausgegebm werdende
Zettel das Nähere besagen.

Carlsruhe . sLogis . ! In einer der lebhaftesten
Gegenden der langen Straße , sind im 2ten Stek F Zim¬
mer mit Küche , Stallung und andern ^ Lequemiichkeitcn ,
auf den 23 . April zu vermiechen , davon das Nähere im

Zeitungs - Komptoir Nro . 46 . zu erfragen ist .

Carlsruhe . sLogis .! Im Adler ist der ganze obere
Stock zu verlchnen , und kann auf den 23 . April bezo¬
gen werden . ES werde » auch einzelne Zimmer abgegeben.

Carlsruhe . sVerlo h rn e r Pu de l-! Vor eini¬
gen Tagen gieng ein schwarzer Pudel verloren , wer sol¬
chen in das Aeitungs - Komplvir , Nro . 46 » zurük bringt ,
erhält ein ansehnliches Douceur .

Carlsruhe . s Logis . ! 2 » der langen Straße ,
sind einige Zimmer , mit oder ohne Meublen '

, an ledige

Herren sogleich zu vermielhcn . Das Nähere im Zeitungs -

Krmptoir , Nro . 46 .

CarlSruhe . sForte - Piano .! Ein ausgezeich¬
net gutfs Wiener Forte - Piano von 6 Oktaven , nemlich :

von Contra F . bis zum vierten gestrichenen F . . , ist aus

freier Hand zu verkaufen . Wo ? ist im Zeitungs -Komp »

toir Nro . 46 . zu vernehmen .

Carl sr u he . sEmpfehlung . ! Unterzeichneter

hat die Ehre bekannt zu machen , daß er sowohl Sattler -

als Mrubles - Arbeit aller Art, , nach dem neuesten Ge -

schmak verfertige , und verspricht gute und bilkigeBedienrmg .

Wohnhaft in der Rittergafft , Nro . 189 . der Post , gegen -

» der. .

Johann Fischer, .

Sattlermeifler . .
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